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Ministerial--Bekanntmachungen.
[31] I. Höchsten Orts sind der Geheime Regierungsrath Dr. jur. Karl Kuhn
hier zum Vorsitzenden des literarischen Sachverständigen-Vereins und
der Direktor des Großherzoglichen Museums Geheime Hofrath Karl Ruland
hier zum stellvertretenden Vorsitzenden des literarischen und des
musikalischen Sachverständigen-Vereins, sowie ferner der Professor Hermann
Thureau in Eisenach zum Mitglied des musikalischen Sachverständigen-
Vereins ernannt worden, wogegen der bisherige Vorsitzende des literarischen
Sachverständigen-Vereins Ministerialdirektor Wilhelm Genast hier und das
Mitglied des musikalischen Sachverständigen=Vereins Verlagsbuchhändler
Dr. Friedrich Frommann in Jena in Folge Ablebens aus den gedachten
Vereinen ausgeschieden sind.

Vorstehendes wird hiermit unter Hinweis auf die Ministerial-Bekannt-
machung vom 13. Juni 1871 (Seite 117 des Regierungs-Blattes) zur öffent-
lichen Kenntniß gebracht.

Weimar, den 28. Februar 1887.

Großherzoglich Sächsisches Staats-Ministerium,
Departement der Justiz.

Stichling.
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